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[16 ] 56 Juni 22 . , Schwyz , "im Beth um 6 Uhr"  A
SCHREIBEN VON [BALTHASAR] AUFDERMAUR AN ALT AMMANN[UND DERZEI¬

TIGEN] STADT- UND AMTSRAT HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Obwollen mier wegen angethredtner Cuhr Jm bedt und kümerlich Jme über sein

mier gesteren zugewissnes schreiben anderst als auch under der tecky ligent

mag andtwurdten , hab üch doch zuo seinem begeren durch Einen Verthraudten H.

dene ich heüt früeg zuo mier beruoffen versten mögen , dass der [Sebastian

Peregrin ] Z w e y e r [ - Zwyerhandel ! - ] Ja am samstag [den 17 . Juni ] zuo Brun¬

nen angehalten worden , willen ein fuoss podt von Eüwerem lobl . orth Zug alhe-
«

ro Avisa bracht , das er Zweyer us dem Arrest enthwichen , dahero begärente dass

Er bis uff ferneren bescheid Jn Brunnen gedulden Solle etc . Sontag morgens

seye H. Landtweibell [von Schwyz , Johann Sebastian A b y b e r g ] und Landt-

schr [ eiber von Schwyz , Bartholomäus ] Schindler  zuo deme Zweyer ge¬

schickt worden , und deme kurtzlich anzeigen lassen , willen M. g . H. [Ammann und

Rat ] von Zug us schrifftlich verstan mögen , dass Jme Zweyer bis heüt ein gros¬

sen Rath bey eüch angesechen , darinnen wie ich höre keines ferneren arrests

gedacht worden . Als Erlasse man deme widerum us dem Arrest , Sige auch dis one

Verziehung piten oder anderem Anloben beschächen.

Das Verwisschriben bethräffent so [ im Villmergerkrieg ] von pfefficken [=Pfäf-

fikon ] aus Racher Zug abgangen , Versten ich das selbiges mahlen nur von den

Unsseren , auch den Underwaldneren noch übergeblibnen Kriegs Rädt so nit mit

Eüwerem Volckh Nach Zug greisset , besehen seie , darbey auch der Zweyer nit

wäre , allein wird es schon uff dem babir sein was der uff der bellen [=Bel¬

len ] gredt , was gstaldten die Eüwerigen heimzogen , woruff sich das gedeüte

schriben bezogen . Jch wil auch dem H. Schw [ager ] vertraulich nit verhalten,

dass hier landtmans wiss verstanden wird , ob solten Etliche bey Eüch das

Jüngst schriben so von hier an Eüwer lobl . orth abgangen , unglich versten,

Versichere dem H. Schw [ager ] dass unnser orth Jn deme und anderem zue Eüwe¬

rem lobl . orth üsserists halten werden , ob aber guot sein werde dass bey Eüch

heüdt Jn der sach ein End Urthell geben , oder noch mit Etwas forwand bis uff

fernere Zeit verschoben möge werden , nime Jch Jn bedencken , Ursach dass man

hier starckh begriffen auch zuo dissem End zwen Herren von dem Radt sampt

dem Landtschr [ iber ] veromet , zuo reidten und ein formklichen process zue

formieren . So Nun dis bey der hand , wurde von uns Jnen , als Sie uns der War-

heit Zügnuss geben können , one dis Möchte durch gwüsse leüth und streich von



gedachten die sach villichter uff ein Separation angesechen und wollen belegt

werden . Zuo deme dan der Bällen so Jm feld gepflantzet , durch einen Meyen trä¬

geren mit hilff anderen seinen wolgewognen ein guotes miteil zu sein vermein¬

te , ob bey Eüch das bergemente Jnstrument des Neüwen schönen fridens [=Land-

friede von 1656 ] gesiglet , möcht ich verstan , wil der pot one besiglet von

hier als auch Ury wider Jst abgeferdiget worden . Jst wol zuo Erbarmen dass die

Magiorantzen hir durch und Jn gleiche Setz gezogen , Sollend noch auch Siglen,

worinen nit mehr als Unsseren frommen Vorderen der thidtell alth Catholisch

geben , und durch der gegentheil ungründtliches gsüöch , das unsserig im Stich

lassen.

Jch hab disser tagen dem H. Schw [ager Garde - ] Haubtm . Heinrich [II . Zur¬

lauben ] umb die Zins [aus der Hinterlassenschaft von Konrad III . Zunlauben ?]

So mier noch vom alten als letst gefalnen gehörig , der mier antwurdt geben

das ich dis von den seinen Empfachen werde , so er weg reisse . Wan aber ich

von den letzt gefahlnen Zinssen nit 20 kr . us Zug empfangen , und das Wenige

so ich noch us bolentz [ - Aufdermaur war von 1652 - 1654 Landvogt in Blenio ge¬

wesen - ] gehabt verbrucht , auch deglich uff mine ausgaben kommen . Als seye der

H. Schw [ager ] gebedt bey gedachtem seinem H. Sun Müglichiste fürdemussen ze-

machen " .

Original , mit Siegel - AH 80 , 399 - 402
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